
Widder
21. März – 20. April

Nicht immer erweist sich die innere Stimme
als zuverlässig. Wenn die Probleme bleiben,
sollten Sie besser einen kompetenten
Fachmann an der Lösung beteiligen.

Zwillinge
21. Mai – 21. Juni

Deutliche Tendenzverbesserung ist auf dem
Liebesbarometer zu erkennen. Einsatz und
Ausdauer haben sich gelohnt. Genussmen-
schen wie Sie kommen auf ihre Kosten.

Stier
21. April – 20. Mai

Beklagen Sie sich nicht, wenn es um Sie he-
rum einmal etwas stiller zugeht. Tanken Sie
stattdessen neue Energie für den nächsten
Ansturm. Der kommt garantiert.

Krebs
22. Juni – 22. Juli

„Funkstille“ ist zwar nicht das Thema, doch
dürfen sich die Krebs-Geborenen ruhig
etwas gesprächiger zeigen. Niemand weiß
momentan, was Sie gerade beschäftigt.

Löwe
23. Juli – 23. August

Leistungswille und Durchsetzungskraft sind
bei einigen zurzeit voll aktiviert. Für Verhand-
lungen, An- und Verkäufe ist der heutige Tag
besonders gut geeignet.

Schütze
23. November – 21. Dezember

Wenn Sie mit der Meinung anderer heute
nicht einverstanden sind, dann sollten Sie auf
Ihr Gefühl hören und einfach einmal wagen,
gegen den Strom zu schwimmen.

Waage
24. September – 23. Oktober

Geben Sie Gas, denn jetzt ist der richtige
Zeitpunkt, um auch Vorhaben anzupacken,
auf die Sie bislang keine große Lust hatten.
Die Energie kommt mit dem Tun.

Wassermann
21. Januar – 19. Februar

Eine innere Angespanntheit sorgt dafür,
dass Sie sich einem Bekannten gegenüber
distanziert verhalten. Etwas mehr Offenheit
würde die Lage deutlich entspannen.

Jungfrau
24. August – 23. September

Nicht davon abhalten lassen, gesteckte Ziele
baldmöglichst anzupeilen. Nehmen Sie sich
aber auch Zeit für jemanden, der Ihren Rat
oder Beistand jetzt braucht.

Steinbock
22. Dezember – 20. Januar

Sieg auf der ganzen Linie! Die Würfel sind
nun gefallen. Das Glück steht ganz auf Ihrer
Seite. Glückliche und harmonische Abend-
stunden zu zweit warten auf Sie.

Skorpion
24. Oktober – 22. November

Aus einer bestehenden Korrespondenz oder
einem bislang lediglich losen Kontakt könnte
sich nun mehr entwickeln. Halten Sie den für
richtig befundenen Kurs ein.

Fische
20. Februar – 20. März

Eine geplatzte Zusage könnte Ärger bereiten.
Bei einem Treffen kommt es momentan leicht
zu Gegensätzen. Hören Sie anderen gut zu,
bevor Sie selbst etwas sagen!
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Die schönste Zeit des Jahres

MARKTBREIT Die A-cappella-Band „B’n’T“
gibt am Samstag, 3. Dezember, 19 Uhr, im Er-
lebnishof Wallochny in Marktbreit ein Kon-
zert. Zu „B’n’T“ gehören laut Pressemitteilung

der Band: die zwei ehemaligen Domspatzen
Simon und Tino, Ronja Künkler, die Amerika-
nerin Brooklyn und der französische Beat-
boxer Moy. Präsentiert wird ein Weihnachts-

programm mit dem Titel: „Die schönste Zeit
des Jahres“. Weitere Infos, sowie Tickets gibt es
online unter https://www.wallochny-hof.de/
termine-programm (ELA) FOTO: MAREN HEILIG

Vom neuen Kindergarten begeistert
Das Schwalbennest, der neue städtische Kindergarten für Bibergau und Effeldorf,
wurde nun offiziell übergeben. Bereits Anfang September war er bezogen worden.

...................................................................................

Von JOSEF GERSPITZER
...................................................................................

BIBERGAU Das Schwalbennest, der
neue städtische Kindergarten für Bi-
bergau und Effeldorf, wurde am Frei-
tag von Pfarrer Ulrich Vogel und De-
kan Gerhard Spöckl gesegnet. Die
Schlüsselübergabe von Architekt
Reinhold Jäcklein aus Volkach ging
im Beisein vomDettelbacher Bürger-
meister Matthias Bielek an Jürgen
Maier, Vorsitzender des Trägerver-
eins, und Kindergartenleiterin Anja
Reuther.

Platz ist für 78 Buben
und Mädchen

Der alte Kindergarten in Bibergau
war dringend sanierungsbedürftig.
Die vergangenen zehn Jahre habe
man nur mit Ausnahmegenehmi-
gung arbeiten können, so Jürgen
Maier. Statt eines Neubaus wollte
man von Anfang an ein bestehendes
Gebäude, das ehemalige Schulhaus
kurz vor Effeldorf sanieren. Auf fünf
Millionen Eurowurde der Bau veran-
schlagt.

Anfang September zogen 60 Kin-
der ein, 78 sind die Obergrenze. Vier
Gruppen gibt’s im Schwalbennest,
zu unterscheiden mit den vier
Grundfarben rot, grün, blau und
gelb. Kreativ trug ein kleiner Kinder-

gartenchor die gerade durchCorona-
und Energiekrise sehr schwierige
Baugeschichte in musikalischer
Form vor. Maier und auch Architekt
Jäcklein freuten sich darüber, dass
trotz der 39 Prozent Kostenerhöhun-

gen gegenüber ursprünglich geplan-
ten 4,6 Millionen Euro die Kosten
unter fünf Millionen Euro blieben.

Die Zuschüsse von der Regierung
von Unterfranken mit 1,2 Millionen
Euro entsprechen 50 Prozent der för-
derfähigen Kosten. Die übrigen Kos-
ten wurden von der Stadt Dettelbach
übernommen.

Bürgermeister Bilek sieht
das Geld gut angelegt

Bürgermeister Bielek sah das Geld
für eine „gute Entwicklung unserer
Kinder gut angelegt“. Schön findet er,
dass durch die ganz nach unten gezo-
genen Fenster die Kinder immer
einen schönen Blick nach draußen
haben. Maier ergänzte, dass bereits
jetzt die Kindergärten in der Region
eng vernetzt seien, um möglichst al-
len Eltern einen Kindergartenplatz
anbieten zu können. So kam es dann
nach der Schlüsselübergabe zur öku-
menischen Segnung der Räume
durch die beiden Geistlichen. Pfarrer
Spöckl sprach einGebet, Pfarrer Vogel
erzählte den Kindern aus der Bibel.

Baugeschichte mal ganz anders: Ein kleiner Chor der Kindergartenkinder
sang über die schwierigen Umstände der Bauzeit des neuen Kindergartens
Bibergau/ Effeldorf FOTO: JOSEF GERSPITZER

Tageshoroskop

Öffnungszeiten

KITZINGEN
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene, Güterhallstr. 5: Di.,
8.30-16.30 Uhr, telefonische Beratung
und Videochat, ü (0 93 21) 78 17 oder
erziehungsberatung-kitzingen.de.
CSU-Bürgerbüro, Kaltensondheimer
Str. 6: Di., 9-13 Uhr, ü (0 93 21) 77 99
oder ü (01 51) 52 51 37 73.
Pflegestützpunkt, Obere Bachgasse 16:
Di., 13-17 Uhr.
Psychosoziale Beratungsstelle für
Suchtprobleme, Schrannenstr. 10: Di.,
9-12 u. 14-16 Uhr, Psychosoziale Bera-
tungsstelle für Suchtprobleme beim
Caritasverband für dem Landkreis Kit-
zingen, Infos: suchtberatung@caritas-
kitzingen.de und www.caritas-kitzin-
gen.de und ü (0 93 21) 2 20 40.
Stadtbücherei, Hindenburgring Süd 3:
Di., 10-18 Uhr.
VdK-Geschäftsstelle, Würzburger
Str. 23: Di., 8-12 u. 13-18 Uhr, Vdk-Ge-
schäftsstelle, Infos: ü (0 93 21) 48 52.

VOLKACH
Hallenbad, Jahnstr. 3: Di., 17-21 Uhr,
Hallenbad geöffnet.
Pfarrbüro: Di., 9-12 Uhr.
Psychosoziale Beratungsstelle für
Suchtprobleme: Di., 14 Uhr, Psychoso-
ziale Beratungsstelle für Suchtprobleme
beim Caritasverband für dem Landkreis
Kitzingen - Außenstelle Volkach, Psy-
chosoziale Beratungsstelle für Sucht-
probleme, Infos: suchtberatung@caritas-
kitzingen.de und www.caritas-kitzin-
gen.de und ü (0 93 21) 2 20 40.

Region Kitzingen

RÜDENHAUSEN

Rathaus: Di., 10-12 Uhr, Amtsstunden
des Ersten Bürgermeisters Gerhard
Ackermann, Infos: ü (0 93 83) 9 99 71
oder buergermeister@ruedenhausen.de.

VOLKACH

Psychosoziale Beratungsstelle für
Suchtprobleme: Di., 14-17.30 Uhr,
Suchtberatung, Ev. Gemeindehaus, Dr.-
Eugen-Schön-Str. 17 a, Anmeldung:
ü (0 93 21) 2 20 40 oder suchtbera-
tung@caritas-kitzingen.de.

WIESENTHEID

Rathaus: Do. 1.12., 10-12 u. 14-18 Uhr,
Amtsstunde des 1. Bürgermeisters Klaus
Köhler, Anmeldung:
ü (0 93 83) 97 35 21 oder vorzim-
mer@wiesentheid.de.

Termine in Kitzingen

ALLGEMEINES

Bürgerzentrum, Schrannenstr. 35: Di.,
19 Uhr, Spieletreff, Offener Spieletreff,
Spiele sind vorhanden. Oder bringen
Sie Ihre eigenen Spiele mit. In der Bür-
gerstube. email: spiele@bz-kitzingen.de.

KINO

Roxy: Einfach mal was Schönes, Di.,
17.00, 19.30 Uhr, ab 12 J.; Der Nachna-
me, Di., 17.30 Uhr, ab 0 J.; Mrs. Harris
und ein Kleid von Dior (OmU), Di.,
20.00 Uhr, ab 0 J.

KURSE

Bürgerzentrum, Schrannenstr. 35: Di.,
17 Uhr, Weihnachtsdeko basteln im BZ,
Wir basteln Fröbelsterne. Anmeldung
basteln@bz-kitzingen.de in der Bürger-
stube.

RAT UND HILFE

Diakonie, Schuldner- und Insolvensbe-
ratung: Di., Infos: schuldnerbera-
tung@diakonie-kitzingen.de,
ü (0 93 21) 13 38 40, -41.

Siedlung, Hospizverein: Do. 1.12.,
19 Uhr, Offener Gesprächskreis „Trau-
ern und Trösten“, Stadtteilzentrum,
Königsberger Str. 11, Bürgercafé, Infos:
ü (0 93 23) 15 52.

SENIOREN
Kath. Seniorenforum: Di. 29.11., 24 Uhr
bis Fr. 2.12., ausgebucht: Adventsfahrt
Altötting und Umgebung, Infos: L
.Kleinschnitz 09324/1340 oder
015152067208.

VEREINE UND ORGANISATIONEN
1. Skatverein: Di., 18 Uhr, Spieltag, Ho-
tel Bayer. Hof, Herrnstr. 2.

Siedlung, Stadtteilzentrum, Königs-
berger Str. 11, Bürgercafé: Di.,
13-16.30 Uhr, Strick-Kreis, Interessierte
willkommen, Infos: ü (0 93 21) 38 43 98.

Notdienste

Feuerwehr/Notfall Tel.: 112

Polizeinotruf Tel.: 110

Zahnärzte www.notdienst-zahn.de

Ärztl. Bereitschaftspraxis Tel.: 116117

Corona-Bürgertelefon (09321) 9281111
Mo. bis Fr. 10–12 Uhr

Gift-Notruf Tel.: (089) 19240

Sucht-Hotline Tel.: (089) 282822

Hilfetelefon „Gewalt
gegen Frauen“ Tel.: (08000) 116016

Telefon-Seelsorge Tel.: (0800) 1110111

Notdienst der Kinder- und
Jugendpsychiatrie Tel.: (0931) 20178888
Hilfe bei akuter Selbst- oder Fremdge-
fährdung von Kindern und Jugendlichen

Schlüsseldienst-Notruf Tel.: (0931) 13444

Not- und Nachtdienst der Apotheken,
heute 8 Uhr bis morgen 8 Uhr

Mainstockheim: Main-Apotheke,
Hauptstraße 77, Tel.: (09321) 929430
Ochsenfurt: Klingentor-Apotheke, Tü-
ckelhäuser Str. 9, Tel.: (09331) 80665
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Service der Redaktion
9 Möchten Sie auf dieser Seite einen Hin-

weis auf eine Veranstaltung (z.B. Fest,
Kurs, Führung, Ausstellung, Konzert)
veröffentlichen, so laden Sie den Ter-
min bitte über unser Portal unter
www.mainpost.de/einsenden hoch.

9 Bei technischen Problemen mit dem
Portal melden Sie sich bitte unter
ü (09 31) 60 01 - 60 31

9 Die Information muss der Redaktion
spätestens zwei Tage vor dem ge-
wünschten Veröffentlichungstermin
vorliegen.

9 Öffentliche Veranstaltungen können
nur angekündigt werden, wenn die

Informationen über unser Portal voll-
ständig eingetragen wurden.

999 Fotos, die Sie hochladen möchten,
müssen das Dateiformat JPG haben.

9 Anspruch auf Veröffentlichung besteht
nicht.

9 Ausnahme: Möchten Sie Not- und Be-
reitschaftsdienste oder einen Glück-
wunsch veröffentlichen, so schicken Sie
eine E-Mail an:
redaktion.kitzingen@mainpost.de

9 Inhaltliche Rückfragen an Redaktions-
Service bitte unter ü (09 32 1)
13 24 - 25

Kalenderblatt

NAMENSTAGE
Cuthbert

HISTORISCHE DATEN
2009 In der Schweiz wird der Bau
neuer Minarette verboten. Dafür
spricht sich bei einer Volksabstim-
mung eine überraschend klare
Mehrheit von 57,5 Prozent aus.
1987 Im Inselstaat Haiti werden die
ersten freien Präsidenten- und Par-
lamentswahlen seit 30 Jahren we-
gen anhaltender Gewalttätigkeiten
abgesagt.
1967 Der Sempor-Damm bei Gom-
bong auf der indonesischen Insel
Java bricht kurz vor seiner Fertig-
stellung. In der 45 Meter hohen
Flutwelle sterben mindestens 160
Menschen.

SPRUCH ZUM TAGE
„Wenn man viel Glück im Leben
hatte, sollte man etwas davon ab-
geben.“

Jessica Stockmann,
deutsche Schauspielerin

GEBURTSTAGE
1957 Jean-Philippe Toussaint (65),
belgisch-französischer Schriftsteller
(„Sich lieben“) und Regisseur
1937 Jo Brauner (85), deutscher
Nachrichtensprecher, Chefsprecher
der „Tagesschau“ 2000-2004

TODESTAGE
2012 Klaus Schütz, deutscher Poli-
tiker (SPD), Regierender Bürgermeis-
ter von Berlin 1967-1977, geb. 1926
1957 Erich Wolfgang Korngold,
amerikanisch-österreichischer Kom-
ponist (Oper „Die tote Stadt“), Os-
car 1938 für seine Filmmusik zu
„Robin Hood, König der Vagabun-
den“, weitere Oscar-Nominierun-
gen, geb. 1897
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